
Stadt Arnstadt 27.102025

Tätigkeitsbericht Nr. 11

1. Bauamt

1.1 Tiefbau

1.1.1 Grundhafter Ausbau Schloßstraße
Derzeit finden die Arbeiten für den Kanalbau statt.

1.1.2 Gehwege

1.1.2.1 Gehweg BärwinkelstraßelKasseler Straße
Nach erfolgter Angebotseinholung wurde die Firma BST Tiefbau GmbH aus Eixieben
mit den notwendigen Arbeiten beauftragt. Die Maßnahme soll im November 2025
beginnen.

1.1.2.2 Gehweg Eixiebener Weg
Der Auftrag wurde an die Firma VGl GmbH vergeben.

1.1.2.3 Gehweg Kleine Gehrener Straße
Der Auftrag wurde an die Firma AlT GmbH vergeben.

1.1.2.4 Gehweg Baumannstraße
Der Auftrag wurde an die Firma Landschaftsbau Erfurt GmbH & Co. KG vergeben.

1.1.2.5 Gehweg Güntherstraße
Die bauausführende Firma BST musste den Beginn der Arbeiten aufgrund des hohen
Krankenstandes von der 43. Kalenderwoche auf die 44. Kalenderwoche verschieben.

1.1.2.6 Gehweg Schönbrunn
Im Zuge des Gebäudeneubaus des Wasser-/Abwasserzweckverbandes Arnstadt und
Umgebung (WAZV) soll der Gehweg vor dem Bestandsgebäude ertüchtigt werden.
Der WAZV führt die Arbeiten im Auftrag der Stadt Arnstadt durch. Die Ausführung soll
im November 2025 erfolgen.

1.1.3 Straßenbeleuchtung

1.1.31 Gehrener Straße
Die Firma EBT plant die Arbeiten in der 45. Kalenderwoche durchzuführen.

1.1.3.2 Rudolstädter StraßelDornheimer Berg
Die Arbeiten haben am 27. Oktober begonnen. Es wird in mehreren Abschnitten
gearbeitet, derzeit beginnend vom Dornheimer Berg in Richtung Rudolstädter Straße
auf ca.150 Metern Länge.

1.1.3.3 Stadtilmer Straße
Die Arbeiten wurden planmäßig durchgeführt und beendet.
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1.1.4 Löschwasserentnahmestelle Schmerfeld
Die Firma Keiner Tiefbau GmbH aus Marlishausen wurde mit den notwendigen
Arbeiten beauftragt. Die Maßnahme soll im November 2025 beginnen.

1.1.5 Beteiligung an Maßnahmen Dritter

1.1.5.1 Ertüchtigung Dammweg
Der schadhafte Teilbereich des Dammweges zwischen Auf dem Anger und Mühiweg
soll im November 2025 unter Vollsperrung ertüchtigt werden. Die Bauzeit beträgt ca.
eine Woche und soll im Anschluss der Deckensanierung des Thüringer Landesamtes
für Bau und Verkehr (TLBV) in der Wachsenburgallee erfolgen. Auftragnehmer ist die
Firma Wagner Asphalt GmbH.

1.2 Hochbau

1.2.1 Rathaus
Die Planungen für den Bauablauf der Malerarbeiten sind abgeschlossen, sodass in
der 44. Kalenderwoche mit den Arbeiten begonnen werden konnte. Der zweite
Bauabschnitt zur Ertüchtigung des Blitzschutzes am Rathaus befindet sich derzeit in
der Ausführung. Im Bereich des Neumarktes sind die Arbeiten bereits abgeschlossen,
am Markt dauern sie noch an. Zudem ist die Umstellung aller Leuchten im Rathaussaal
auf LED-Technik erfolgt. Die Reparatur des außenliegenden Sonnenschutzes am
Glasverbinder musste aufgrund der Arbeiten zum Ausbau der Fernwärme verschoben
werden.

1.2.2 Verwaltungsgebäude Am Plan
Die Putz- und Malerarbeiten sowie die teilweise Fenstererneuerung stehen kurz vor
der Fertigstellung. Eine Vervollständigung des Natursteinsockels an der Hoffassade
steht nach dem Gerüstabbau an, ist jedoch witterungsabhängig. Witterungsbedingt
wurden die beauftragten Malerarbeiten an den Fenstern in das kommende Frühjahr
verschoben.

1.2.3 Neideckgelände
Die Arbeiten zur Herstellung der Uberdachung des Schlossmodells haben begonnen.
Außerdem wurden die Aufträge zum Bau des Pavillons an die einzelnen Gewerke
vergeben. Der Spatenstich fand am 22. Oktober 2025 statt. Derzeit laufen die
Vorbereitungen zur Gründung des Pavillons sowie für die Elektroarbeiten für den
Hausanschluss.

1.2.4 Prinzenhof

1.2.4.1 Plattformlift
Die brandschutztechnisch geforderten Nachweise zur Dokumentation des
Rettungswegs mit Plattformlift wurden dem Brandschutzprüfer als Nachweis
eingereicht und werden durch diesen eingeschätzt. Weitere nachgeforderte
Unterlagen werden derzeit erarbeitet.

1.2.4.2 Brandschutz
Eine neue Brandschutztür wurde im Büro des Kulturbetriebes im Dachgeschoss
eingebaut. Für eine Planung zur notwendigen Erneuerung der Anlage der
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Sicherheitsbeleuchtung und der daraus resultierenden gesetzlich geforderten
Sachverständigenabnahme, fand ein Vor-Ort-Termin mit einem Ingenieurbüro statt.
Das Honorarangebot zur Planung der Sicherheitsbeleuchtung liegt zur Prüfung vor.
Außerdem erfolgte die Nachrüstung der Feststellanlagen mit Brandschutzanforderung
an stark frequentierten Zugangstüren.

1.2.4.3 Sicherungsarbeiten Einfriedungsmauer
Die Umsetzung des ersten Teilabschnitts der Baumaßnahme soll bis zum ersten
Adventswochenende beendet sein, sodass die Straße für den Bachadvent
weitestgehend frei ist. Danach schließt sich, sofern es die Witterung zulässt,
unmittelbar der zweite Abschnitt bis zur Straßenecke Berggasse/An der
Liebfrauenkirche an.

1.2.4.5 Sicherungsarbeiten Lesesaal
Für die Sicherung des Gebäudebereiches wurde ein Statiker zur Planung der
Maßnahme beauftragt. Zudem hat eine Abstimmung hinsichtlich der Belange des
Denkmalschutzes mit der zuständigen Behörde stattgefunden. Der förderunschädliche
Vorhabenbeginn zur Sicherung wurde beantragt, sodass schnellstmöglich die
Ausschreibung der Sicherungsarbeiten erfolgen kann.

1.2.5 Schlossmuseum
Es sind die VOB-Abnahmen des Aufzugs, der Museumskasse, des
Haupttreppenhauses sowie der provisorischen Restaurierungswerkstatt erfolgt.
Zudem wurde die Brandschutzdokumentation zur Prüfung an das Büro Spindler
übergeben. Das Ergebnis steht noch aus.

Das große Hoftor zum Schlossmuseum befindet sich seit langem in einem sehr
desolaten Zustand. Eine Schließung des Tores ist nur noch mit enormem Kraftaufwand
möglich. Ungeachtet dessen sind starke Setzungserscheinungen an den Torpfeilern
erkennbar. Statiker und Gebäudeplaner erstellen derzeit einen Sanierungsplan. Dieser
wird mit der Denkmalschutzbehörde abzustimmen sein. Ziel ist es, die Arbeiten für die
Torsanierung noch in diesem Jahr zu beauftragen.

1.2.6 Jahnstadion
Die Fassade des Lagergebäudes ist stark verschlissen. Es wurden Putzarbeiten in
Auftrag gegeben. Die Ausführung erfolgt witterungsbedingt im Frühjahr 2026.

1.2.7 Gärtnerhaus
Die Reinigung der Schächte zur Ableitung des Regenwassers wurde durchgeführt.
Allerdings sind die Leitungen derart mit Bauschutt zugesetzt, dass eine dritte Firma
zur Beseitigung der Rückstände beauftragt werden muss.

1.2.8 Friedhof Arnstadt
Die Arbeiten für den Umbau des Personairaumes zum Beratungsraum im
Verwaltungsgebäude des Friedhofes wurden abgeschlossen. Derzeit finden noch die
Malerarbeiten im Foyer und in den Büroräumen im Erdgeschoss statt.

1.2.9 Feuerwehr Arnstadt, Sankt-Florian-Str. 1
der Tordurchfahrt wurde im Rahmen derFür den Planungsmangel an

Beweissicherung ein Gutachten beauftragt.
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1.2.10 Feuerwehrgerätehaus Branchewinda
Am 3. November 2025 haben die Arbeiten zur Sanierung des Feuerwehrgerätehauses
und des bestehenden Gemeinschaftsraumes für die Freiwillige Feuerwehr, den
Baubetriebshof und den Forsthof begonnen.

1.2.11 Schutzhütte Reinsfeld
Derzeit finden die Arbeiten zur Aufrüstung der Photovoltaikanlange statt.

1.2.12 Verwaltungsgebäude Branchewinda
Die Instandsetzungsarbeiten im Innenbereich mussten firmenseitig verschoben
werden, sodass der Baubeginn noch in diesem Jahr erfolgen soll.

1.2.13 Dorfgemeinschaftshaus DannheimlJugendclub
De Auflagen zum Brandschutzkonzept müssen zeitnah umgesetzt werden. Außerdem
soll durch den Baubetriebshof eine neue Bepflanzung im schlecht zugänglichen
Außengelände erfolgen.

1.2.14 Energiemanagement
Die Dächer der städtischen Gebäude wurden auf ihre Eignung für Photovoltaikanlagen
untersucht. Hierbei wurden zwei Gebäude ausgewählt, bei denen noch in diesem Jahr
eine Photovoltaikanlage installiert werden soll. Zudem wurden die
Energieeffizienzmaßnahmen für die Lüftungsanlagen im Rathaus und im Theater
angestoßen. Außerdem wird eine Gebäudeleittechnik für das Verwaltungsgebäude
Am Plan ausgewählt. Hierbei werden mehrere Systeme näher betrachtet.

1.2.15 Kindertagesstätte „Regenbogen“
Die neuen Spielgeräte, als Ersatz für den außer Betrieb genommenen Spielturm,
wurden geliefert. Der Aufbau wurde bereits in Auftrag gegeben.

1.2.16 Kindertagesstätte „Pusteblume“
Zur Erneuerung der Feststellanlagen an den Feuerschutztüren liegt nun das Angebot
zur Prüfung vor.

1.2.17 Kindertagesstätte „Haus der lustigen Strolche“, Marlishausen
Die Arbeiten zum Umbau der Waschräume, welche in zwei Bauabschnitten stattfinden,
beginnen am 17. November2025.

1.2.18 Kindertagesstätte „Zauberland“, Rudisleben
Die Malerarbeiten an der Fassade haben im Oktober begonnen und werden
voraussichtlich vier Wochen andauern. Die Abnahme bezüglich des Brandschutzes ist
weiterhin ausstehend. Ein Angebot zur Installation einer Photovoltaikanlage im
Rahmen der Gerüststellung für die Fassadensanierung wurde eingeholt.

1.2.19 AWO Kindertagesstätte „Rabennest“
Die Belagarbeiten des Fußbodens in einem Gruppenraum der neuen Kinderkrippe sind
abgeschlossen.

1.2.20 AWO Kindertagesstätte „Käferland“
Derzeit finden die Malerarbeiten für die Anbringung des Schallschutzes statt. Die
Arbeiten zum Aufbau der neuen Spielanlage durch den Baubetriebshof haben
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begonnen. Der Einbau erforderlicher Feuerschutztüren sowie die Sicherung der
Fenster im Obergeschoss mit abschließbaren Fensteroliven wurden umgesetzt.

1.2.21 AWO Kindertagesstätte „Schwalbennest“, Dannheim
Der Schallschutz wurde in zwei Gruppenräumen umgesetzt.

1.2.22 AWO Kindertagesstätte „Angelhäuser Spatzen“, Angelhausen
Die Planung der Fassadensanierung ist erfolgt und soll nach Möglichkeit im
darauffolgenden Jahr realisiert werden. Fördermittel werden hierfür nicht beantragt.
Die Aufträge für die erforderlichen Maler- sowie Schallschutzarbeiten wurden erteilt
und sollen noch in diesem Jahr umgesetzt werden. Zudem wurde ein Angebot zur
Installation einer Photovoltaikanlage eingeholt. Die Anlage soll noch in diesem Jahr
aufgebracht werden.

1.3 Bau- und Liegenschaftsverwaltunq

1.3.1 Sachgebiet Liegenschaften

1.3.1.1 MietenlPachten
Mit Veröffentlichung der zweiten Anderung der ordnungsbehördlichen Verordnung
über die Erteilung von Hausnummern für Grundstücke im Gebiet der Stadt Arnstadt
besteht nun die Möglichkeit in Wochenendhäusern und Gartenlauben eine
Gebäudeadresse zur Absicherung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung zu
beantragen. Ein Antragsformular steht auf der Homepage der Stadt Arnstadt unter
folgenden Link zur Verfügung:
https://www.arnstadt.de/fileadmin/user upload/2025 Antragsformular Erteilung Hau
snummer GA-neu-Formular 002 .pdf

Zudem wurden kurzfristige Nutzungsverträge zur Lagerung von Erdaushub
abgeschlossen, damit die innerstädtischen Baumaßnahmen logistisch und
schnellstmöglich abgewickelt werden können.

1.3.1.2 AnkaufNerkauf/Tausch
Es konnte ein Grundstücksankauf am Oberen Sonnenhang nach jahrelanger
Verhandlung abgeschlossen werden. Diese Fläche kann bei der Herausforderung der
Beseitigung von Missständen in Bezug auf den Brandschutz und die öffentliche
Sicherheit und Ordnung in diesem Bereich sowie für die Schaffung von zusätzlichem
Grünbewuchs genutzt werden.

Zusätzlich konnten zwei Flurstücke der Radwegverbindung zwischen Dosdorf und
Arnstadt ins Eigentum der Stadt Arnstadt übernommen werden.

1.3.1.3 Stabsstelle StraßenreinigunglWinterdienst
Nach Registrierung auf der Einwegkunststoffplattform „DIVID“ im Juni 2025 konnte
nach Eingangsprüfung des Bundesumweltamtes festgestellt werden, dass die Stadt
Arnstadt antragsberechtigt ist. Ein Registrierungsbescheid liegt seit dem 21. Oktober
2025 vor. Derzeit wird an der Zusammenstellung und Ubermittlung der Ausgaben
durch Verpackungsmüll und Kunststoff gearbeitet.
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2. Amt für Stadtentwicklung und Umwelt

2.1 Stadtplanung — Informelle Planung

2.1.1 Konzept ISEK 2035
Fortschreibung Integriertes Stadtentwickiungskonzept
Im Nachgang zur fünften Lenkungsgruppensitzung vom 9. September 2025 konnten
weitere Anmerkungen zu den Leitsätzen und Entwicklungszielen eingereicht werden.
In dieser wurden die Entwicklungsziele und Maßnahmenvorschläge, bezogen auf die
Handlungsfelder und Schwerpunktgebiete im Plenum diskutiert. Ein erster Entwurf des
räumlichen Leitbildes wurde vorgestellt. Am 29. Oktober 2025 fand hierzu eine
Bürgerinformationsveranstaltung statt.

2.2 Stadtplanung — Bauleitplanung

2.2.1 Bebauungsplan 50 „Zentrale Funktionen Rabenhoid“ (Flächennutzungs
plan 9. Anderung im Parallelverfahren)
Derzeit wird die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen vorbereitet. Geplant
ist die Vorberatung der Abwägung und des Satzungsbeschlusses am 4. November
2025 im Bau-, Vergabe- und Umweltausschuss sowie die Beschlussfassung am 13.
November 2025 im Stadtrat.

2.2.2 Bebauungsplan 03 - 3. Änderung „Westlich lchtershäuser Straße“
(Flächennutzungsplan 9. Anderung im Paralielverfahren)
Der Start der Offentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Absatz 2 BauGB und der Behörden
und Träger sonstiger öffentlicher Belange nach § 4 Absatz 2 BauGB ist noch in diesem
Jahr geplant. Der Bebauungsplanentwurf liegt der Abteilung für Stadtentwicklung und
Umwelt zur Prüfung vor.

2.2.3 Flächennutzungsplan 9. Änderung „Kernstadt und alte Ortsteiie,
Raben hoi d“
Derzeit wird die Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen vorbereitet.

2.2.4 Bebauungsplan 5a — 4. Änderung „Nördlicher Kübelberg“
Die Anderungen im Zuge der Abwägung werden derzeit vom Vorhabenträger in den
Entwurf des Bebauungsplans eingearbeitet. Parallel läuft das Umlegungsverfahren für
den Bebauungsplan. Weitere Anhörungstermine mit den betroffenen
Grundstückseigentümern fanden am 27. Oktober 2025 statt.

2.2.5 Bebauungsplan 52 „Feuerwehr Dosdorf“
Das Angebot zur Erarbeitung eines Bebauungsplans liegt bereits vor und wird nach
Bereitstellung der entsprechenden Haushaltsmittel noch in diesem Haushaltsjahr
beauftragt. Die Grundstücksvermessung und das Baugrundgutachten sind bereits
abgeschlossen. Derzeit laufen die Abfragen der Versorger (Strom, Wasser, etc.). Die
Beauftragung der Bearbeitung des Bebauungsplans wird noch in diesem Jahr
erfolgen.
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2.2.6 Zielabweichungsverfahren Bebauungsplan „Stollengarten Marlishausen“
Aufgrund des Widerspruchs des Bebauungsplans „Stollengarten Marlishausen“ zu den
Zielen der Raumordnung ist gegebenenfalls ein Zielabweichungsverfahren notwendig.
Derzeit wird die Notwendigkeit geprüft.

2.3 Stadtplanung — Besonderes Städtebaurecht

2.3.1 Aufhebung „Westviertel“ Stadtumbaugebiet § 171b BauGB
Derzeit wird die finanzielle Abwicklung vorbereitet. Hierfür wird ein externer
Dienstleister zur Unterstützung beauftragt.

2.3.2 Aufhebung „Ostviertel“ Stadtumbaugebiet § 171b BauGB
Derzeit wird die finanzielle Abwicklung vorbereitet. Hierfür wird ein externer
Dienstleister zur Unterstützung beauftragt.

2.4 Grün, Friedhöfe, Forst

2.4.1 Stadtgrün
Für die Sanierung einer Natursteinmauer im Schlossgarten haben die
Sanierungsarbeiten in der letzten Oktoberwoche begonnen. Es ist geplant, die
komplette Mauer im Jahr 2026 zu sanieren.

Zurzeit erfolgt die Submission bzw. Vorbereitung der Auftragsvergabe einer
Ausschreibung von Baumpflanzungen im Stadtgebiet.

2.4.2 Baumkontrolle/Baumpflege/Planung
Es kann jetzt mit der Baum-App gearbeitet werden. Aufgrund des effizienteren
Einsatzes konnten bestehende Defizite aufgeholt werden, wodurch sich auch eine
Vielzahl von notwendigen Baumpflegemaßnahmen ergeben hat.

Es erfolgte außerdem die Durchführung von Vermessungstätigkeiten zur
Grenzfeststellung mehrerer Liegenschaftsflurstücke in Bezug auf die Zuständigkeit der
Baumbestände. Weiterhin wurde die Beauftragung von dringenden Notfällarbeiten auf
Liegenschaftsflurstücken vorgenommen.

Seit Oktober führt der Baubetriebshof im Straßenbegleitgrün die innerhalb der
Baumkontrollen festgelegten Fällungen durch. Die betroffenen 43 Bäume sind
abgestorben oder abgängig. Die Bäume befinden sich in folgenden Straßen:

- Alfred-Ley-Straße (3 Bäume)
- Alte Feldstraße (2 Bäume)
- Am Lützer Feld (2 Bäume)
- Am Riesenlöffel (6 Bäume)
- Auf dem Anger (2 Bäume)
- Dorfstraße(1 Baum)
- Gothaer Straße (1 Baum)
- Haarhäuser Straße (1 Baum)
- Oberbaurat-Acker-Straße (1 Baum)
- Ohrdrufer Straße (11 Bäume)
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- Radweg nach Haarhausen (11 Bäume)
- Willibrordstraße (1 Baum)
- Wachsenburgallee (1 Baum).

In der Marlittstraße wurden festgelegte Pflegemaßnahmen aus der Baumkontrolle zur
Herstellung der Verkehrssicherheit bis Anfang Oktober abgearbeitet. Insgesamt
wurden hier 67 Bäume gepflegt (vorrangig Totholzentfernung).

Seit Mitte Oktober laufen Angebotsabfragen für Baumpflegemaßnahmen an
Einzelbäumen in Ettischleben, Rudisleben sowie verschiedenen Straßen im
lnnenstadtbereich, beispielsweise für die Wachsenburgallee.

Ebenfalls seit Mitte Oktober werden die eingehenden Untersuchungen zur Erstellung
von Baumgutachten durch ein Sachverständigenbüro für die ältesten und/oder stark
vorgeschädigten Straßenbäume durchgeführt. Die Untersuchungen an den fast 100
Bäumen werden insgesamt ca. 4 Wochen dauern. Anschließend erfolgen die
Auswertung und Gutachtenerstellung. Von einem anschließenden Pflegebedarf für
diese Bäume ist auszugehen.

Es besteht nach wie vor ein akuter Bedarf, die festgelegten baumpflegerischen
Maßnahmen zur Herstellung der Verkehrssicherheit abzuarbeiten.

2.4.3 Friedhöfe Arnstadt und Ortsteile
Die notwendigen Restaurationsarbeiten an der Grabanlage „Krieger“ wurden an eine
Fachfirma vergeben, welche voraussichtlich noch in diesem Jahr mit den Arbeiten
beginnen wird.

Das vorhandene Konzept für die Instandsetzung des Ehrenhain der Verfolgten des
Naziregimes (VDN) wurde vom beauftragten Planungsbüro überarbeitet. Daraufhin
wurde die denkmalschutzrechtliche Genehmigung erteilt. Ein Leistungsverzeichnis
wird derzeit erarbeitet und anschließend dem Baubetriebshof als Grundlage für eine
Kostenschätzung zur Verfügung gestellt. Bereits erfolgreich abgeschlossen werden
konnte die Reinigung des Gedenksteins. Die für die Gestaltung der Anlage benötigten
Gehwegplatten sind durch die Friedhofsverwaltung bestellt und bereits von einem
Baustoffmarkt geliefert worden.

Die zwei Rondelle auf dem Arnstädter Friedhof, bisher mit Wechselfior bepflanzt, sind
abgeräumt und aus wirtschaftlichen Gründen mit einer Dauerbepflanzung versehen
worden. Zudem wurden sämtliche neu vergebene Pflegegräber bepflanzt. Alle
weiteren Bepflanzungen erfolgen im kommenden Frühjahr.

Die Neuanlage eines Urnengemeinschaftsgrabes in Rudisleben wurde durch den
damit beauftragten Baubetriebshof erfolgreich fertiggestellt. Noch fehlende
Erdarbeiten und Heckenpflanzungen werden zeitnah erledigt.

Zudem wurden Angebote für die Vermessung der Kriegsgräberanlage Sonderlager III
in Espenfeld abgefragt sowie für die Erstellung von Shape-Files aller bereits
eingemessenen Arnstädter Friedhöfe.
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2.4.4 Forst
Im Monat September wurden, im Rahmen des klimaangepassten Waldmanagements,
ca. 2000 Habitatbäume erfasst.

Außerdem wurden ca. 10 laufende Kilometer Waldwege gemulcht und teilweise das
Lichtraumprofil freigeschnitten.

Es wurde mit der Nachzertifizierung des Wanderweges „Von Bach zu Goethe“
begonnen. Dazu wurden Erhebungen nach Vorlagen des Deutschen
Wanderverbandes erarbeitet bzw. überarbeitet.

Weiterhin wurden Wanderparkplätze mit Abfallbehältern versehen und eine
Schutzhütte für die Mountainbikeanlage „Alteburg“ gebaut.

3. Amt für Kinder, Jugend, Sport

3.1 Auslastung der Kindertageseinrichtungen
Die Statistik über die Nutzung der Kindertageseinrichtungen in der Stadt Arnstadt für
den Monat Oktober ist als Anlage beigefügt.

3.2 Kindertagesstätten

3.2.1 Kindertagesstätte „Zauberland“
10/2025: Abschluss der Herbstfestwoche — Ausstellung aller

Bastelarbeiten
06.10.2025: Projekt „Erntezeit“ — Besuch bei der Zuckerrübenernte,

Besichtigung der Erntemaschine
10.10.2025: Ausflug der Schulanfänger zum Kick-Box-Team Arnstadt

mit einer Ubungsstunde

3.2.2 Kinderkrippe „Regenbogen“
02.10.2025: Bildungsnachmittag zum Thema „Positive Kommunikation

mit Eltern und im Team

3.2.3 Kindertagesstätte „Pusteblume“
02.10.2025: Bildungsnachmittag
23.10.2025: Waldtag der Gruppe Pusteblumenschirmchen
Ende 10/2025: Laternen basteln für das Lichterfest

3.2.4 Kindertagesstätte „Benjamin Blümchen“
14.10.2025: Verkauf von selbst hergestellter Herbstdeko auf dem

Arnstädter Wochenmarkt — Abschluss des Projektes „Mein
kleiner Kaufladen“

15.10.2025: Besuch eines REWE-Marktes der Vorschüler zum
Kennenlernen von Obst und Gemüse

20.10.2025: Beginn der Herbstfestwoche mit einem Eröffnungskreis mit
Herbstliedern und Erzähltheater „Der Kartoffelkönig“
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21.10.2025: REWE-Ernährungsworkshop für die Vorschüler zum
Thema „Gesunde Ernährung“

22.10.2025: Herstellung von Ofenkartoffeln sowie Verkostung von Obst
und Gemüse

23.10.2025: Kartoffelsuppe über der Feuerstelle und Herbstdisko
25.10.2025: Familienwandertag auf die Alteburg
28.10.2025: Besuch der Senioren „Haus Ingrid“ — gemeinsame

Zubereitung einer Kartoffelsuppe

3.2.5 Kindertagesstätte „Regenbogen“
02.10.2025: Bild ungsnachmittag zum Qualitätsmanagement
10/2025: Musikalische Begrüßung des Herbstes

3.2.6 Kindertagesstätte „Schillerstraße“
02.10.2025: Bildungstag „Starkes Mindset, starke Fachkräfte“
28.10.2025: Oma-Opa-Nachmittag
30.10.2025: Halloweenparty
10/2025: Singen von Martins- und Herbstliedern
10/2025: Besuch der Zeitung „Freies Wort“ für einen Artikel über

unseren Therapiehund Felix

3.2.7 Kindertagesstätte „Haus der lustigen Strolche“
10/2025 Projekt: Sicherheitswochen im Oktober
20.10.2025: Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Arnstadt
28.10.2025: Sicherer Umgang mit Feuer (kleine Experimente)
29.10.2025: Gespensterfest

3.3. Jugend und Sport

3.3.1 Kinder- und Jugendtreff (KJT) „Auf der Setze“
Im Kinder- und Jugendtreff gab es während der Herbstferien ein buntes Angebot an
Aktivitäten, unter anderem einen Besuch des Freizeitparks Geiselwind, der Eishalle in
Ilmenau sowie des Kinos in Erfurt.

Am 18. Oktober 2025 gab es in Zusammenarbeit mit „BorgWarner“ und der
Forstgemeinschaft Bücheloh eine Baumpflanzaktion, bei der im Waldgebiet Traßdorf
neue Bäume gepflanzt wurden.

3.3.2 Bereich Sport/Spielplätze
Es erfolgte die Beschaffung eines Linierungsroboters, welcher flexibel auf allen
Arnstädter Sportrasenplätzen eingesetzt werden kann.

3.3.3 Bereich Radverkehr
Für die Kampagne „Jede gute Beziehung braucht einen gesunden Abstand“ wurden
Banner im Stadtgebiet aufgehangen, um auf die gegenseitige Rücksichtnahme im
Straßenverkehr hinzuweisen.
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4. Haupt- und Personalamt

4.1 Eintritte 3. Quartal

. . EinstellungTatigkeit EG Erlauterung
zum

Mitarbeiter/in 5 01 .07.25

Sachbearbeiter/in 9a 01 .07.25

Jugendpfleger/in S 01 .07.25 Zustimmung des Hauptausschusses ersetzt
lib durch Zustimmung des Stadtrates mit

Beschluss 2025-0254 vom 22.05.25

Sachbearbeiter/in 11 01 .07.25 Zustimmung des Hauptausschusses ersetzt
durch Eilentscheidung des Bürgermeisters
vom 23.04.25, Information des
Hauptausschusses in Sitzung am 06.05.25

Auszubildende/r * 01 .08.25 *Ausbildungsentgelt

( E rzie her/in)

Mitarbeiter/in 5 01 .08.25

Mitarbeiter/in 5 01 .08.25

Mitarbeiter/in 5 01 .08.25

Sachbearbeiter/in 6 01 .08.25

Erzieher/in S 8a 01.08.25

Erzieher/in 5 8a 01.08.25

Erzieher/in S 8a 01.08.25

Erzieher/in 5 8a 01.08.25

Auszubildende/r * 01 .09.25 *Ausbildungsentgelt
(Verwaltungsfach
angestellte/r)

Auszubildende/r * 01 .09.25 *Ausbildungsentgelt
(Verwaltungsfach
angestellte/r)

Auszubildende/r * 01 .09.25 *Ausbildungsentgelt
(Fach-angestellte/r
für Medien- und
Informationsdienste)

Erzieher/in S 8a 01.09.25

Bibliothekar/in 9a 01 .09.25

Auszubildende/r * 15.09.25 *Ausbildungsentgelt
(Erzieher/in)

(EGzEntgeltgruppe)
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4.2 Austritte 3. Quartal

.. . . AustrittTatigkeit EG
zum

Erlauterung

Sachbearbeiter/in S 31 .07.25 Kündigung durch die/den Beschäftigten
llb

Mitarbeiter/in 1 31.08.25 Ende eines nach § 14 Abs. 2 TzBfG
befristeten Arbeitsverhältnisses

Erzieher/in S 8a 31 .08.25 Kündigung durch die/den Beschäftigten

Mitarbeiter/in 4 30.09.25 Kündigung durch die/den Beschäftigten

Bibliothekar/in 9a 30.09.25 Kündigung durch die/den Beschäftigten

Sachbearbeiter/in 9b 30.09.25 Kündigung durch die/den Beschäftigten
(EG=Entgeltgruppe)

5. Kulturbetrieb

5.1 Bibliothek
Der neue Mitarbeiter im Freiwilligen Sozialen Jahr wird aktiv in die Bibliotheksarbeit
eingebunden. So übernahm er unter Anleitung im Oktober erstmals die Durchführung
der monatlichen „GeschichtenZeit‘.

Im Berichtszeitraum fanden in der Bibliothek wieder Treffen des Englischkurses und
des Literaturkreises statt.

Am 24. Oktober 2025 fand der diesjährige bundesweite „Tag der Bibliotheken“ statt.
Hieran hat sich die Stadt- und Kreisbibliothek Arnstadt mit einem breiten Programm
beteiligt. Dazu zählten insbesondere folgende Angebote:

• Ganztägig kostenfreie Anmeldung und ein Probemonat (Abrechnung über
Familienpass)

• 13 — 18 Uhr: Mal- und Bastelstraße in der Technothek im ersten Obergeschoss
mit Möglichkeit zum Kinderschminken

• 15 — 18 Uhr: Pen & Paper Rollenspielnachmittag unter Spielleitung des
Mitarbeiters im Freiwilligen Sozialen Jahr

• 19 Uhr: Lesung „Mama bringt die Wäsche“ — Kurzgeschichten von Erich Kästner

Am 6. November 2025 wurde in der Stadt- und Kreisbibliothek in Kooperation mit der
Volkshochschule lIm-Kreis ein Reisebericht über Rumänien/Bulgarien vorgestellt.

Am 7. und 14. November leistet die Bibliothek ihren Beitrag zu den Aktivitäten in der
Stadt anlässlich des 200. Geburtstages der „Marlitt“ mit einer Ausstellung des Mal- und
Zeichenzirkels, einem Bastelnachmittag am 7. November 2025 sowie einem
Vortragsnachmittag am 14. November 2025 zum Thema „Marlitt‘ mit Unterstützung
durch die langjährige Darstellerin der „Marlitt“ Frau Uta Kessel.
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Des Weiteren laufen bereits die Vorbereitungen für den Bundesweiten Vorlesetag am
21. November 2025. An diesem Tag soll es über den ganzen Tag verteilt ein buntes
Vorleseprogramm für jedes Alter geben.

Die Stadt- und Kreisbibliothek bekommt ein neues Bibliothekssystem. Dieses wird
moderner und in der Bedienungsoberfläche intuitiver nutzbar sein. Dazu hat es für die
Nutzer den Vorteil, dass es ein cloudbasiertes System ist und somit unabhängig von
hauseigenen Servern. Des Weiteren bietet es einige Neuerungen wie beispielsweise
eine App und die Möglichkeit, Erinnerungen automatisiert per E-Mail zu verschicken.
Für diesen Umstieg wird die Stadt- und Kreisbibliothek vom 1. Dezember bis
voraussichtlich 12. Dezember 2025 geschlossen sein. Seit dem 16. Oktober 2025
finden bereits verschiedene Tests zur Kompatibilität und zur Datenmigration statt.

5.2 Schlossmuseum
Im Oktober fanden Gespräche zur Vorbereitung des Bach-Festivals 2026 statt. Im
Ergebnis wird der traditionelle Sponsorenempfang am 10. April erstmals im
Schlossmuseum stattfinden.

Die fördermittelgestützte Restaurierung der barocken Puppenstadt Mon plaisir
schreitet gut voran. In den letzten Wochen lag der Schwerpunkt insbesondere auf dem
neuen Beleuchtungskonzept. Pläne, einen zweiten Raum als Schauwerkstatt im April
oder Mai 2026 wieder für das Publikum zugänglich zu machen, befinden sich derzeit
in der Entwicklungsphase.

Vom 6. bis 10. Oktober 2025 nahmen 14 Kinder der Geschwister-Scholl-Schule am
diesjährigen Herbstferienprogramm „Dämonen und Drohgestalten“ des
Schlossmuseums teil.

Am 8. Oktober 2025 besuchte die Museumsdirektorin das Schlossmuseum
Schmalkalden, um eine Leihgabe aus Arnstadt — die flämische Tapisserie „Der blinde
Tobias“ — zu begutachten. Diese befindet sich seit 2017 dort in der Dauerausstellung
„Der Schmalkaldische Bund“ und soll aus konservatorischen Gründen möglichst bald
gegen eine andere Tapisserie aus dem Bestand des Schlossmuseums Arnstadt
ausgetauscht werden.

Im Berichtszeitraum fanden wieder mehrere Führungen inklusive Kreativprogramm für
Schülerinnen und Schüler aus umliegenden Schulen statt.
Ausgearbeitet und eingereicht wurde durch die Mitarbeiterinnen des Schlossmuseums
ein Fördermittelantrag im Zusammenhang mit der nächsten geplanten
Sonderausstellung. Diese wird unter dem Titel „Hautnah. Bodypainting und die Natur“
stehen, und ist geplant vom 13. März bis 30. August 2026.

Seit dem 17. Oktober 2025 ist die Bach-Ausstellung vorübergehend geschlossen, um
den nächsten Bauabschnitt im Dachgeschoss des Hauptflügels zu ermöglichen. Die
Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis zum 21. November 2025 an, sodass die
Ausstellung zum Bachadvent wieder geöffnet sein wird.

In Vorbereitung ist die Erarbeitung eines Evakuierungskonzepts für das
Schlossmuseum als Voraussetzung für die Inbetriebnahme des Aufzugs und der
neuen Museumskasse. Das Konzept soll voraussichtlich Ende des Jahres vorliegen.
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Seit dem 28. Oktober 2025 erfolgt der Aufbau der kleinen Sonderausstellung
„DenkMAL Monster. Die Ausstellung zeigt Kunstwerke, die im Rahmen des
Herbstferienprogramms entstanden sind. Die Arbeiten stammen von Schülerinnen und
Schülern der Geschwister-Scholl-Schule und sind inspiriert von E. Marlitts Erzählung
„Die zwölf Apostel‘. Geplant ist, diese Arbeiten nach einer kleinen Eröffnung mit den
Beteiligten bis zum 22. Februar 2026 zu zeigen.

Am 29. Oktober 2025 hat die letzte standesamtliche Trauung des Jahres im
Schlossmuseum stattgefunden. Damit haben im ersten Jahr vier Brautpaare die neu
geschaffene Gelegenheit genutzt, sich im Schlossmuseum trauen zu lassen.

Am 3. November 2025 fand in der Kunsthalle in Arnstadt ein Treffen des
Tourismusnetzwerks Thüringen statt. Daran haben sowohl die Museumsdirektorin als
auch der Leiter der Tourist-Information teilgenommen. Das Thema der Veranstaltung
lautet „Scheinwerfer und Schaukasten — Menschen und Momente“.

Am 6. November 2025 besuchten Vertreter des Thüringer Ministeriums für Bildung,
Wissenschaft und Kultur das Schlossmuseum und informierten sich über die dort
derzeit in der Restaurierungsvorbereitung befindlichen Schmelzzimmer-Tapeten.
Unter Führung des Bürgermeisters nahmen an dem Termin neben Vertretern des
Bauamts auch die Museumsdirektorin und der Werkleiter des Kulturbetriebs teil.

5.3 Tierpark
Abgeschlossen wurden im Berichtszeitraum die noch offenen Arbeiten zur Abstellung
der Mängel an der neuen Singvogelanlage. Der fehlende Farbanstrich am Sockel
wurde durch die Baufirma nachträglich aufgetragen. Der festgestellte Mangel ist damit
behoben.

Der Arnstädter Tierparkverein plant bereits die nächste Veranstaltung: Am
21. Dezember 2025 findet die traditionelle Tierparkweihnacht statt. Eingebettet in diese
Veranstaltung erfolgt durch den Kulturbetrieb die Offnung des Adventsfensters für
diesen Tag im Tierpark Fasanerie. Für beide Teilveranstaltungen haben im
Berichtszeitraum die Vorbereitungen begonnen.

Um die Blutlinie aufzufrischen, erhielt der Tierpark aus dem Tierpark Gotha einen
neuen Zwergziegenbock.

Trotz vermehrt auftretender toter Zugvögel im Norden des lIm-Kreises in Folge des
Ausbruchs des Vogelgrippevirus (H5N1) besteht derzeit keine Stallpflicht seitens des
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes für den Geflügelbestand im Tierpark.
Der Tierpark hat jedoch bereits vor Beginn des Vogelzugs eigene
Vorsichtsmaßnahmen ergriffen, welche inzwischen auch aufgrund einer Auflage des
Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamtes noch einmal erweitert wurden, Im
Eingangsbereich des Tierparks wurde eine Zwangsdesinfektionsmatte für Besucher
ausgelegt. Zusätzlich wurden in den besonders für H5N1 anfälligen Gehegen
Desinfektionsmatten für die Mitarbeiter ausgelegt. Außerdem verbleibt beispielsweise
sämtliches benötigtes Werkzeug in den jeweiligen Geflügelgehegen, um eine mögliche
Ubertragung von Krankheitserregern zwischen den Anlagen zu vermeiden.
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Die Mitarbeiter haben im Berichtszeitraum damit begonnen, den Tierpark für den
anstehenden Winter vorzubereiten. Diese Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende
November abgeschlossen.

Der Wasser- und Abwasserzweckverband Arnstadt (WAZV) führt in der Zeit vom 3.
November bis voraussichtlich 19. Dezember 2025 umfangreiche Tiefbauarbeiten zur
Kanalsanierung durch. Die Baumaßnahme erstreckt sich von der Kirschallee bis zum
Haupteingang des Tierparks. Während dieses Zeitraums ist die Zufahrtsstraße zum
Tierpark nur halbseitig befahrbar.

5.4 Tourismus
Seit knapp drei Jahren gibt es in Arnstadt einen Audioguide für das Smartphone.
Technisch nutzt die Tourist-Information für das Angebot die App von izi.travel. Nun
prüft die Landeshauptstadt Erfurt, ob sie das gleiche System auch für ihre
multimedialen Angebote einsetzen wird. Im Oktober besuchte eine Delegation der
Erfurt Tourismus und Marketing GmbH die Bachstadt Arnstadt, um den Audioguide zu
testen.

Die Tourist-Information Arnstadt und das Sachgebiet Forst im Amt für
Stadtentwicklung und Umwelt verbessern stetig die Wanderinfrastruktur der Stadt.
Aktuell wird der Qualitätsweg „Von Bach zu Goethe“ durch den Deutschen
Wanderverband neu zertifiziert. Vom Landratsamt des um-Kreises wurden
Fördermittel akquiriert, um alle Infotafeln an den Wanderwegen zu ersetzen, da diese
zum Teil mehr als 20 Jahre alt sind. Durch Spenden der Initiative Erfurter Kreuz stehen
Mittel für einen neuen Rundweg am Alteburgplateau zur Verfügung. Der
Regionalverbund Thüringer Wald unterstützt die Tourist-Information bei der
strategischen Weiterentwicklung des Pilgerweges „Auf den Spuren starker Frauen“.

Die Tourist-Information Arnstadt hat die Betreiber von Ferienwohnungen und
Ferienhäusern zum jährlichen Gastgebertreffen versammelt. Eingeladen waren die
Gastgeber, die über das Buchungssystem der Tourist-Information vermittelt werden.
Das Team der Tourist-Information nutzte das Gastgebertreffen, um über Neuigkeiten
im digitalen Vertrieb sowie aktuelle Projekte im touristischen Marketing der Stadt zu
berichten. Neben den fachlichen Impulsen gab es auch einen kulturellen Akzent: Als
Veranstaltungsort diente der Gemeindesaal der evangelisch-lutherischen
Kirchgemeinde. Zur Einstimmung auf die Veranstaltung erhielten die Teilnehmenden
eine exklusive Führung durch die Oberkirche, die für viele Arnstädter als die schönste
Kirche der Stadt gilt.

Anlage
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